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Ut ‘m  „Schöttschen“ II
Tweimol hatt hütt et Schecksal  tuogeschla-
gen. Vir wuolen noh derr kranken Bestemu-
or en Lempe (Lennep). Met derr Stroten-
bahn ne Hemmelfaht! Am Helger et i’eschte
Mol ömgestiegen. Warm. Hatt am Vüördag
gerennt. Herrlech gruate Pfötze, etwa en
Hüöhde derr Ieserbahnhaltestell. Wekker
höppt äs Kengk nit geän? Dotuo noch em Einklang
derr Magnetkraft derr Eäd..Noja! Paaf! Woar su nett
aanen...su adrett. 
Mamm wutschnuwend met errem hülenden Jongen

hi’em. Te Fuete natürlech. Geild woar mi’eh äs knapp!
On noche’is. Nett aanen. Su adrett. Nöüen Laatsch
nohm Helger. Gong alles guot! Pfötze brav ömgan-
gen! Bahn kömmt. Streckenaffschnett Helger – Ha-
sten  ömstiegen. Duorer Dreh, Duorer Strammbad on
kott vörr Geäschtau…..da!  Derr Schaffner kuon sech
nit verkniepen, meng Muoder te sagen: „Jong Frau,
stellen se denn Kli’enen e’is get an de Düör. Hann
denn Hoken ald dotöscher fastgemackt.“ 
Die Lüüt rollen ald met denn Uogen! Tja, woar nu

nix mi’eh met hi’em on Ömwäsche on su…Ganz Lem-
pe hatt noch get dovan on derr Bestemuor schluog et
I’eleng onger de Uogen. Emmer kömmt merr do och
noch dä Laden an derr Haltestell en Lempe en denn
Senn. Em Schaufenster log ‘n Bügeliesen förr Kenger.

Dat hatt et merr arg aangedonn!
Kreäg et äwwer nit! Jonges bügeln
nit, su de Muoder! Woar jo och em-
mer Sonndag! 

Hütt hätt ech secher sunnen Aat
JOOP sinn können!? Hat emmer och ‘n
Hang ter Schniedere’i.´Trüösten, dät mech
dann derr Groschen derr Mamm, öm mir
biem Jannes Grete en derr  Löw ‘n Ieshöan-
schen holen te
können. Sun herr-
lechen Ge-
schmack van Ies
vergett merr em

Lewen nit on li’et noch op
derr Tongen! Die witte ge-
stärkde Schotte van do-
moln het et merr letzdens
noch geze’igt! Auferstan-
den aus Ruinen!...

Derr Gang nohm Grete
woar förr sunnen Dre’ijöah-
regen  noch völleg ongefö-
ahleg. Ech braut bloß derr
Düören ruut, öm de Spar-
kassenecke, quer üöwer de
Strote nohm Grete. (Getz
Dorper Apotheke) Aff on aan krietschten molls die
Strotenbahn öm de Ecke odder derr huoltgestockte
Laster derr Firma Bauer fuhr däumpend dur dat Dorp.
Hektik null!! Karl-Heinz Dickinger

(Fortsetzung folgt!)

Vertäll merr i’enen ...

Erzählt heute von ei-
ner Tram-Fahrt „mit
Hindernissen“: Karl-
Heinz Dickinger.

Mit CW über die Almwiesen

Ins geliebte Pinzgau in den Hohen Tauern ging es für Klaus Lüt-
ters und Lebensgefährtin Barbara Wuttke in diesem Sommer für
fünf Wochen. Mit der CW im Gepäck drangen die beiden Rottsie-
per zunächst bis zur Schwarzenberg-Hütte vor und dann von der
Mautstelle Ferleiten an der Großglockner Hochalpenstraße durch
das Ferleitental/Käfertal an Wildbächen, Almwiesen und Wasser-
fällen vorbei in nur vier Stunden auf rund 2.267 Höhenmeter. Der
Gipfel war jedoch das Große Wiesbachhorn auf 3.564 Metern, das
Klaus Lütters bereits von der anderen Seite aus dem Kaprunertal
„bezwungen“ hatten. Ob zum Wandern in die Berge oder zum
Surfen ans Meer – machen Sie’s doch wie Klaus Lütters und Bar-
bara Wuttke und nehmen Sie doch auch mal die CW mit!

Stadt Die 
Öffnungszeiten

um Neujahr
Wuppertal. Viele städtische Ein-
richtungen haben zwischen Weih-
nachten und Neujahr zwar geöff-
net, allerdings zu besonderen Zei-
ten. Das ServiceCenter der Stadt
unter der Rufnummer 563-0 ist am
30. Dezember von 7 bis 19 Uhr er-
reichbar, an Silvester und Neujahr
indes können keine Infos erteilt
werden.

Das Einwohnermeldeamt hat am
Montag von 7.30 bis 14 Uhr geöff-
net, ein Termin kann online unter
www.wuppertal.de reserviert wer-
den. Gleiches gilt auch für das
Straßenverkehrsamt ab sofort: Nur
Kurzzeitkennzeichen, Ersatz von
Kennzeichen und Abmeldungen
können ab Januar mit Wartemar-
ken vorgenommen werden.

Bis zum 3. Januar werden im
Standesamt nur angemeldete Ter-
mine „abgearbeitet“. Ab dem 6.
Januar ist man dann wieder für alle
Anliegen da. Die Urkundenstelle
ist hingegen zu den üblichen Öff-
nungszeiten erreichbar.

Ein Einbruch 
erfolgreich, zwei

gescheitert
Für ein wenig besinn-
liches viertes Advents-
wochenende sorgten
Einbrecher in der Süd-

stadt und in Cronenberg. In zwei
Fällen kam dabei allerdings auch
bei den Tätern keine Freude auf:
Sowohl der Einbruch in ein Studio
für Personal Fitness-Taining an der
Hauptstraße als auch in eine Kir-
che in der Straße Auf dem Eigen
(Ehrenmal) scheiterten. In beiden
Fällen versuchten die Einbrecher
vermutlich in der Nacht vom ver-
gangenen Samstag, 21. Dezember,
auf Sonntag die Haupteingangstü-
ren aufzuhebeln, die Sicherungen
hielten jedoch stand.

Mehr Erfolg hatten Einbrecher in
der Elberfelder Südstadt: Vermut-
lich am vergangenen Samstag
drangen sie in der Mainstraße in
eine Wohnung ein und entwende-
ten Geld, Uhren und Schmuck.

Hinweise zu den Einbrüchen
nimmt die Kriminalpolizei unter
der Rufnummer 284-0 sowie die
Polizei Cronenberg unter 247 13
90 entgegen. Unter der Überschrift
„Riegel vor!“ rät die Polizei, die
Wohnung in der Abwesenheit be-
wohnt aussehen zu lassen, also
zum Beispiel das Licht anzulassen.

Abfallkalender
im Bürgerbüro

Cronenberg. Wer keinenAbfallka-
lender für das Jahr 2014 von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft
(AWG) erhalten hat, kann diesen
noch beim Pförtner der AWG im
Müllheizkraftwerk Korzert sowie
im Bürgerbüro am Rathausplatz
bekommen.

Hahnerberger
Hefte 2013

Hahnerberg. Mit einem Portrait
über den ehemaligen Bürgerver-
einsvorsitzenden Wilhelm Wort-
mann, einem Bericht über die Ge-
schichte der Siedlung Wilhelm-
ring, einem Artikel über den Wan-
del des Ortsteils Korzert und vie-
lem mehr wartet die neue Ausgabe
der „Hahnerberger Hefte“ des Bür-
gervereins Hahnerberg-Cronenfeld
auf. Diese ist auch kostenlos in der
CW-Geschäftsstelle erhältlich.

E-Wagen nicht
unterwegs

Wuppertal. Sonst sind sie täglich
unterwegs, in den Weihnachtsferi-
en bleiben jedoch die Einsatzwa-
gen der Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) in den Depots. Das betrifft
bis zum 5. Januar übrigens auch
den UniExpress vom Hauptbahn-
hof bis zum Campus Freudenberg.
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JUBILAUMS-
RABATT...

Letztmalig!

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – über 40 mal in Deutschland

Köln-Marsdorf Max-Planck-Straße 26 / Dürener Straße, neben Media-Markt (direkt an der A1/BAB-Abfahrt Frechen) 
Aachen-Würselen Adenauerstraße 13 / Im Gewerbepark Aachener Kreuz, gegenüber Möbel Pallen (A544/BAB-Abfahrt Würselen) 

Krefeld – Mevissenstraße 49-53, zwischen Hornbach u. Bauhaus • Hilden – Ellerstraße 101 – direkt am Möbelzentrum 
Wuppertal – Schwelm – BAB 1 Abf. Wuppertal-Langerfeld, direkt an der B7 Richtung Schwelm • Dortmund – Kley, Indupark/Brennaborstraße 3 
Bielefeld Sunderweg 4-6 (Am Südring – direkt gegenüber von IKEA) • Hannover Gewerbegebiet Altwarmbüchen (Möbelmeile), Isernhagen, Opelstr. 22 

Braunschweig Frankfurter Straße 232, an der Autobahnauffahrt BS-Gartenstadt (ehem. Holz-Brandt) 
Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt · www.multipolster.de

*  Ausgenommen sind Artikel aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.multipolster.de einzusehen sind sowie 
bereits reduzierte oder als Aktionspreis/Werbepreis gekennzeichnete Artikel. Der Rabatt wird sofort beim Kauf einer 
Garnitur vom Kaufvertragswert in Abzug gebracht. Pro Haushalt und  Einkauf nur ein Rabatt einlös bar. Gültig nur für 
Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig bis 31.12.2013. 


